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ken, Schwaben, Oestreich und Thuringen ge
trieben. Von demvielen Flachs und Hanf der
gebaut wird geht sehr viel alslein wan d oder Garn
auswarts. Alle seine oben S. 28 angezeigten
Producte werden verarbeitet und der Ueb erfluß
versand. Es zieht vortreflichs Vieh und in hin
langlicherMenge zur Aussuhr besonders in den
sogenannten Marschlandern von Holstein, Ost
friesland und Bremen. Allenthalben wird die
Schaafzucht sehr gut getrieben besonders in den
nordlichern Landern. Aber die Wolle gleicht der
nicht, die die sudlichen Lander hervorbringen.
Die Jagden sind jetzt von keiner großen Bedeu
tung. Die Deutschen haben ihre Geschiklichkeit
und gute Haushaltung beym Bergbau so hoch
getrieben, als irgend eine andre Nation. Der
Hartz, die sachsischen, bohmischen und ostreich
schen Geburge sind die ergiebigsten Die Fi
scherey ist nur an der Nord / und Ofseekuste von
Wichtigkeit, doch sind alle Flusse fischreich.

Deutschland hat zahlreiche und geschickteHand
werker deren Arbeiten einzeln den Arbeiten al
ler andern Nationen an die Seite gesetzt werden
konnen und in einigen Armen sie ubertreffen.
Seine verschiedenen Kunstler, besonders in me
chanischen Arbeiten, liefern die vortreflichsten
und bewundernswurdigstenWerke. Zu den Ma
nufacturen und Fabriken gehoren die Verferti
gung von groben und feinen Leinwand und Spi,
zen besonders im burgundischen Kreife, in West
phalen/ Schlesien und Sachsen; die Papiermuh
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